Zum Inhalt springen

	
		
			
				

	
	

Hauptmenü
	
	


				
		

	
	Hauptmenü

	In die Seitenleiste verschieben
	Verbergen



	

	
		Navigation
	

	
		
			Hauptseite
	Systematischer Einstieg
	Themenübersicht
	Autorenindex
	Zufällige Seite


		
	




	
	

	
		Mitmachen
	

	
		
			Letzte Änderungen
	Neuer Artikel
	Korrekturen des Monats
	Gemeinschaftsportal
	Skriptorium
	Auskunft
	Hilfe
	Spenden


		
	







				


	




		
			

	[image: ]
	
		[image: Wikisource]
	


		

		
			

	

Suche
	
	
		
			
				
					
						
						
					

					
				

				Suchen
			

		

	




			
	
	

	
		
		

		
	




	

	
		
		

		
	




	
		
		
	
	

	
		
		

		
	




	

	
		
			Benutzerkonto erstellen

	Anmelden



		
	




	

	

	
	

Persönliche Werkzeuge
	
	


		

	
		
			 Benutzerkonto erstellen
	 Anmelden


		
	





	
		Seiten für abgemeldete Benutzer Weitere Informationen
	

	
		
			Beiträge
	Diskussionsseite


		
	




	
	






		

	



	
		
			

		

		
			
		
			
				
				
				

		
		

	



		
			
				
					Seite:Liederbuch des Gau 19 Rostock des Deutschen Radfahrer-Bundes 1900.pdf/79

							

	
	

Sprachen hinzufügen
	
	

		
			
			

			

		


	




				
					
						
							
								

	
		
			Vorherige Seite
	Nächste Seite
	Seite
	Diskussion
	Scan
	Index


		
	




								

	
	Deutsch
	
	


					

	
		
		

		
	




				
	




							
						

						
							
								

	
		
			Lesen
	Quelltext anzeigen
	Versionsgeschichte


		
	




							
				
							
								

	
	Werkzeuge
	
	


									
						

	
	Werkzeuge

	In die Seitenleiste verschieben
	Verbergen



	

	
		Aktionen
	

	
		
			Lesen
	Quelltext anzeigen
	Versionsgeschichte


		
	





	
		Allgemein
	

	
		
			Links auf diese Seite
	Änderungen an verlinkten Seiten
	Datei hochladen
	Spezialseiten
	dauerhafter Link
	Seiteninformationen
	Diese Seite zitieren
	Gekürzte URL abrufen
	QR-Code runterladen


		
	





	
		Drucken/Exportieren
	

	
		
			Druckversion
	EPUB herunterladen
	MOBI herunterladen
	PDF herunterladen
	Andere Formate


		
	







									

				
	




							
						

					

				

				
					
						
							
				
							

		
						
						
					

				

				
					
							
		


						aus Wikisource, der freien Quellensammlung

					

					


					
					
					 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.


	[image: ]
	Diverse: Liederbuch des Gau 19 Rostock des Deutschen Radfahrer-Bundes


	








11. So komm’ denn aus der Scheide, du Reiters Augenweide! – Heraus, mein Schwert, heraus! Führ’ dich in’s Vaterhaus.

12. „Ach’ herrlich ist’s im Freien, im rüst’gen Hochzeitsreihen! – Wie glänzt im Sonnenstrahl so bräutlich hell der Stahl!“

13. Wohlauf, ihr kecken Streiter! Wohlauf, ihr deutschen Reiter: – Wird euch das Herz nicht warm? Nehmt’s Liebchen in den Arm!

14. Erst that es an der Linken nur ganz verstohlen blinken; – Doch an die Rechte traut Gott sichtbarlich die Braut.

15. Drum drückt den liebeheißen bräutlichen Mund von Eisen – An eure Lippen fest! Fluch! wer die Braut verläßt.

16. Nun laßt das Liebchen singen, daß helle Funken springen! – Der Hochzeitsmorgen graut – hurrah, du Eisenbraut!


Th. Körner.     

128.

Mel.: Gaudeamus igitur.

1. Ein freies Leben führen wir, ein Leben voller Wonne. – Der Wald ist unser Nachtquartier, bei Sturm und Wind marschiren wir; – :,: Der Mond ist unsre Sonne. :,:

2. Heut’ kehren wir beim Pfaffen ein, bei reichen Pächtern morgen; – Da giebt’s Dukaten, Bier und Wein! Für’s übrige da lassen wir fein – Den lieben Herrgott sorgen.

3. Und haben wir in Traubensaft die Gurgel ausgebadet, – So trinken wir uns Muth und Kraft und mit dem Schwarzen Brüderschaft, – Der in der Hölle bratet.


Fr. v. Schiller.     

129.

Mel.: Ich weiß nicht, was soll es bedeuten.

1. Ein Hering liebt’ eine Auster im kühlen Meeresgrund, – Es war sein Dichten und Trachten ein Kuß von ihrem Mund.

2. Die Auster, die war spröde, sie blieb in ihrem Haus, – Ob der Hering sang und seufzte: sie schaute nicht heraus.

3. Nur eines Tages erschloß sich ihr duftig’ Schalenpaar, – Sie wollt’ im Meeresspiegel beschau’n ihr Antlitz klar.

4. Der Hering kam geschwommen, steckt’ seinen Kopf herein – Und dacht’ an einem Kusse in Ehren sich zu freu’n.

5. O Harung, armer Harung, wie schwer bist du blamirt! – Sie schloß in Wuth die Schalen, da war er guillotinirt.

6. Jetzt schwamm sein todter Leichnam wehmüthig im grünen Meer – Und dacht’: „In meinem Leben lieb’ ich keine Auster mehr.“


V. v. Scheffel.     
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